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aTrain

Am BANDAS-Center wurde eine Software für die automatisierte Transkripti-
on von Sprachaufnahmen entwickelt: ’aTrain’. Das Tool vereint die Vorteile
von state-of-the-art Transkriptionsmodellen von OpenAI mit einem intuiti-
ven und einfach zu bedienendem User-Interface entwickelt von Armin Ha-
berl und Jürgen Fleiss.

aTrain bietet dadurch schnelle und präzise Transkriptionen von Sprachauf-
nahmen, welche qualitativen Wissenschaftler:innen aufwändige händische Arbeit ersparen kann. Ein besonderes Au-
genmerk lag bei der Entwicklung auf der Möglichkeit, die Sprachaufnahmen komplett offline zu verarbeiten, damit
der Einhaltung von Datenschutz-Anforderungen gerecht werden kann.

Die Anwendung kann verschiedenste Audio- und Videodateien verarbeiten und Aufnahmen in 57 verschiedenen
Sprachen transkribieren. Um die weitere Verarbeitung der Transkripte zu vereinfachen, können die Ausgabedateien
von aTrain nahtlos in qualitative Forschungstools wie MAXQDA and ATLAS.ti importiert werden.

aTrain steht vollkommen kostenlos zur Verfügung und kann über den Microsoft Store auf Windows PCs installiert
werden. Das Tool wird laufend weiterentwickelt und in Stand gehalten, um den Anforderungen von qualitativer For-
schung gerecht zu werden. Um die Anwendung einer breiteren wissenschaftlichen Öffentlichkeit bekannt zu machen,
wurde bereits ein Pre-Print des dazugehörigen Papers über SSRN veröffentlicht.

Ein Beitrag zu aTrain kann auch von externen Software-Entwicklern geleistet werden, da der Programmcode voll-
kommen open-source über Github zugänglich ist.
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Data Walks als Unterrichtsformat im CSS Master

Im Sommersemester fand im Master Com-
putational Social Systems einer der Kurse
für die Spezialisierung Societies, Technolo-
gies and Social Research im Rahmen einer
Lehrkooperation mit dem Digital Age Rese-
arch Centre (D!ARC) der Universität Klagen-
furt statt, um die Studierenden in die Metho-
de der Data Walks einzuführen.

Data Walks als Forschungs- und Lehrmetho-
de werden u.a. in den Critical Data Studies,
der Humangeografie und der gestaltungsori-
entierten Informatik genutzt. Sie sensibili-
sieren Teilnehmer:innen für die situierten
Entscheidungen bei Prozessen der Datenerhebung und -verarbeitung sowie
den Einfluss (digitaler) Infrastrukturen. Im Zuge der Lehrveranstaltung be-
leuchteten die Studierenden verschiedene Ansätze von Data Walks und setz-
ten diese dann in einem Projekt selbst um.

Der Kurs wurde von der österreichischen Gesellschaft für Science and Tech-
nology Studies (STS Austria) mit 1500 Euro unterstützt. Einige Studierende
werden unsere Umsetzung der Data Walks und was wir gelernt haben bei der
diesjährigen STS Austria Ende November in Wien vorstellen.
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Juliane Jarke zur Sprecherin von GI-Fachgruppe Partizipation gewählt

Im September 2023 wurde Prof. Dr. Juliane Jarke zur Sprecherin der Fachgruppe
Partizipation der deutschen Gesellschaft für Informatik (GI) gewählt. Prof. Jarke ist
Gründungsmitglied der Fachgruppe, die im Fachbereich Mensch-Computer Interakti-
on zugeordnet. Die Fachgruppe gründet auf der Notwendigkeit, dass diejenigen, die
von einer Zukunftstechnologie betroffen sein werden, bei ihrer Entwicklung ein akti-
ves Mitspracherecht haben sollen. Sie beschäftigt sich mit Gestaltungs- und Entwick-
lungsprozessen für unterschiedlichste Anwendungsbereiche. Weiters thematisiert sie
Partizipation in Theorie und Praxis und lädt Forscher:innen und Entwickler:innen
ein, sich mit Fragen und Diskussionen zur partizipativen Technikentwicklung auseinanderzusetzen.

Dies basiert auf dem grundlegenden Bekenntnis zur hervorgehobenen Position der Mensch-Computer-Interaktion
als Schnittstelle von Gesellschaft, Mensch und Technik und der daraus resultierenden sozialen Verantwortung von
Forscher:innen und Technikgestalter:innen für direkte und indirekte Effekte dieser Technologien. Partizipation ist
somit nicht nur Methode, sondern vor allem eine Grundhaltung, die mit einer kritischen Reflexion und Veränderung
des eigenen Forschungs- und Gestaltungshandelns, darin verankerter Werte, Annahmen und Machtverhältnisse ein-
hergeht. Back to Contents

Bandas Lecture

Am 18.12.2023 finden die BANDAS-Lectures mit zwei Vorträgen statt: Fa-
riba Karimi, Professorin für Data Science an der TU Graz zum Thema Net-
work Inequalities in Academia und Paola Lopez vom Institut für Rechtsphi-
losophie an der Universität Wien zum Thema "Bias in Machine Learning".

Titel. The power of (and in) bias tests. A Twitter case study.

Abstract. In 2020, the machine learning algorithm that was deployed by
Twitter to generate cropped image previews was accused of carrying a ra-
cial bias. Twitter users complained that Black people were systematically
cropped out and, thus, made invisible by the cropping tool. As a response,
Twitter conducted bias analyses and removed the cropping tool. Soon after,
the company hosted an algorithmic bias bounty challenge inviting the ge-
neral public to detect algorithmic harm and be rewarded for their findings.
This paper examines in Foucauldian terms the push-and-pull dynamics of
the power relations that are at play: Firstly, it studies the algorithmic know-
ledge production around the cropping tool, secondly, the bias analyses and

their epistemic limitations, as well as the bias discourse as a vehicle for resistance, and, thirdly, the way in which
Twitter as a company effectively stabilized its position rendering the bias discourse a vehicle for counter-resistance,
too.

Titel. Network Inequalities in Academia.

Abstract. Gender inequality in science remains prevalent, and top-down, quick-fix approaches have proven inef-
fective. While societal biases against women in academia are often implicated in this inequality, the influence of
peer dynamics and social networks in perpetuating or supporting these biases remains largely unexplored. We use
large-scale scholarly publications, collaborations, and citations over the decades to shed light on structural drivers
of gender inequalities in academia. We will discuss how we can use computational modeling approaches to examine
the effectiveness of interventions in overcoming those inequalities.
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VEKIP - Verantwortungsvoller Einsatz von KI im Personalmanagement

Im Oktober 2023 fiel mit dem Stattfinden der Kick-Off-
Veranstaltung der Startschuss für das Projekt VEKIP- Ver-
antwortungsvoller Einsatz von KI im Personalmanagement,
welches von der Arbeiterkammer Steiermark gefördert wird.
Obwohl künstliche Intelligenz (KI) mittlerweile im Personal-
management weit verbreitet ist, herrscht bei Arbeitnehme-
rInnen und PersonalpraktikerInnen aufgrund der mangeln-
den Transparenz über die dahinterliegenden Modelle und
die verwendeten Datengrundlagen bei oftmals für Arbeit-
nehmerInnen wichtigen Entscheidungen mit weitreichen-
den Folgen (z.B.: Einstellung) starke Verunsicherung. Da-
mit BetriebsrätInnen über Einsatzmöglichkeiten sowie be-
reits bestehende und sich in Arbeit befindliche Regulierungs-
möglichkeiten von KI-Applikationen informiert sind, zielt
das geplante Projekt auf die Erstellung eines Informationsvi-
deos und die Erarbeitung eines Seminarkonzeptes zur Fort-

bildung von BetriebsrätInnen ab, das ihnen ermöglicht die Anliegen der ArbeitnehmerInnen in diesen Belangen
kompetent vertreten zu können.

In enger Abstimmung mit der ÖGB Steiermark wird das Projektteam zusammengesetzt aus MitarbeiterInnen der
Universität Graz und der Paris Lodron Universität Salzburg. Hierbei sind die ProjektmitarbeiterInnen am BANDAS-
Center Prof. Stefan Thalmann, Dr. Jürgen Fleißund Christine Malin. Back to Contents

Data Power Conference 2024 in Graz

Vom 4. bis 6. September 2024 wird in Graz, Bangalore und online die fünfte Data Power Conference stattfinden. Die
interdisziplinäre Konferenz fokussiert auf kritische Fragen zur Macht von Daten und zu den sozialen, politischen,
wirtschaftlichen und kulturellen Folgen der zunehmenden Präsenz von Daten in unserem Leben, an unseren Arbeits-
plätzen und in unserer Gesellschaft. Sie richtet sich an Forscher:innen aus den Sozial- und Geisteswissenschaften,
der Rechtswissenschaft und der Informatik/Data Science, die sich kritisch mit der zunehmenden Datafizierung so-
zialen Lebens auseinandersetzen. Die Konferenz findet seit 2015 statt und wird von einer Gruppe internationaler
Forscher:innen veranstaltet. In Graz ist Prof. Dr. Juliane Jarke mit Unterstützung von Gwendolin Barnard und Tho-
mas Zenkl für die Vorbereitung und Durchführung verantwortlich.

Kolleg:innen der Universität Graz sind herzlich eingeladen, bis zum 19. Jänner 2024 ein Abstract einzureichen. Back
to Contents
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